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Der Zarenbeſuch

Heute trifft das ruſſiſche Kaiſerpaar auf ſeiner Rück
e ſſe von Darmſtadt nach St Petersburg in Potsdam ein

J r dem dentſchen Kaiſerpaar einen Beſuch abzuſtatten
e Zuſammenkunft der beiden Monarchen iſt im Grunde
urchans nichts Beſonderes ſie iſt im Gegentheil etwas ganz
gtürliches Elwas Ungewöhnliches wäre es geweſen wenn

er Zar nachdem er mit ſeiner Familie längere Zeit auf
eutſchem Boden verweilt und verſchiedenen deutſchen Fürſtlich

eiten Beſuche abgeſtattet hat den deutſchen Kaiſer nicht
egrüßt haben würde ſondern obwohl ihn ſein direkter Weg
ber die deutſche Reichshauptſtadt führt um Berlin beziehungs

weiſe um die benachbarte Reſidenz Potsdam herumgefahren
wäre Trotzdem alſo der Zarenbeſuch in Potsdam ein ganz

P hauürlicher ſozuſagen ſelbſtverſtändlicher Vorgang iſt ſo wird
doch von verſchiedenen Seiten verſucht denſelben politiſch und
im eigenen Intereſſe auszubenten

Sehr wenig einverſtanden iſt man mit dem Zarenbeſuche in
Eungland Jn dem großbritanniſchen Inſelreiche ſteht

natürlich im Vordergrunde des Intereſſes der für die nächſte
Zeit ſo ſehnlich erwünſchte Beſuch des deutſchen Kaiſers auf

Schloß Windſor Um nun den Beſuch des Kaiſers in England
mns rechte Licht zu ſetzen verſuchen unſere lieben Vettern

jenſeits des Kanals den Zarenbeſuch in Potsdam möglichſt zu
entwerthen indem ſie ihm jegliche politiſche Bedeutung ab

Gerade die entgegengeſetzte Taktik verfolgt man in
Wien und Budapeſt Dort wird ſchon ſeit längerer Zeit

Fefliſſentlich auf den Zarenbeſuch hingewieſen und zugleich der
Welt mit großem Eifer verkündet daß die Potsdamer Entrevue
ein politiſches Ereigniß erſten Ranges ſei

Jnhwreſſaut iſt es zu beobachten welche Zeichen als Beweiſe
ir die Richtigkeit dieſer oder jener Anſicht aufgezählt und
orgeführt werden Sogar die Zeildauer des Beſuchs gab zu
efſünigen Betrachtungen und kühnen Schlüſſen Veranlaſſung
uf engliſcher Seite wurde ganz beſonders darauf hingewieſen

daß der Zarenbeſuch viel zu kurze Zeit dauere um von
politiſcher Bedeutung zu ſein as paßte der großen

Abladeſtelle für offiziöſen Schnutt der Nordd Allgem Ztg
durchaus nicht und mit wahrhaft verblüffender Eile und
bemerkenswerthemm Eifer fuhr ſie gegen dieſe Auslegung los
Sie erklärte der Zarenbeſuch habe wohl politiſche Bedeutung

und andere offiziöſe Organe beeilten ſich ſogar um die wahr
haft große politiſche Bedeutung des Zareubeſuchs darzuthun
urbi et orbi die große Kunde zu übermitteln daß der Zar
von morgens 10 Uhr bis abends 10 Uhr alſo volle zwölf
Stnuden in Potsdam verweile Heute im Zeitalter des

Dampfes und der Elektrizität genügt dieſe Zeit jedenfalls um
die ſchwerwiegendſten Entſchlüſſe zu faſſen und die weitgehendſten
Pläne zu ſchmieden Ob dieſes jedoch heute in Potsdam

Feſchiehl iſt eine Frage die wir verneinen möchten
Zugegeben muß allerdings werden daß die heutige Zu

ſammenkunſt der beiden Kaiſer unter Umſtänden ſtattfindet die
t olitiſchen Speknlationen und Jntriguen fozuſagen Thür und

Thor öffnen Hervorgerufen iſt dieſe Situation durch die
öDrage welche Stellung die Kontinentalmächte

D gegenüber England wegen des Krieges mit Trans
wvaal einnehmen ſollen Die Engländer hätten ſelbſt gern den

Zaren auf ihrer Jnſel gehabt hauptſächlich wohl deswegen
um dadurch einen gewiſſen Druck auf die deutſche Regierung
anszuüben Alle Verſuche und Bemühungen in dieſer Hinſicht
ſind jedoch vergebliche geweſen da die ruſſiſche Regierung jeden
falls genau gewußt hat daß John Bull wenn der Zar jetzt
nach England gegangen wäre aus dieſem Beſuche zum

e mindeſten für ſich den Beweis entnommen hätte Ruß
m und ſei mit dem Vorgehen Englands in Südafrika
e einverſtanden Dieſer Gefallen iſt den Engländern
er aber von feiten Rußlands nicht gethan und des
at halb ſehen ſie mit großem Unbehagen auf den

Beſuch Nikolai II in Potsdam Das iſt allerdings ſehr
begreiflich aber trotzdem braucht man ſich jenſeits des Aermel
zanals oder an irgend einer anderen Stelle über den Zaren
beſnch in Potsdam durchaus nicht aufzuregen Wenn auch
heute die Zuſammenkunft der beiden mächtigen Herrſcher unter
etwas eigenthümlichen Verhältniſſen ſtattfindet ſo iſt doch als
gauz ſelbſtverſtändlich anzunehmen daß bei den politiſchen Be
ſprechungen in Potsdam
tiſchen Lage gar nicht ausbleiben können keine wichtigen Be
ſchlüſſe gefaßt werden Fürſtenbeſuche ſind heutzutage überhaupt

J ur inſofern von Wichtigkeit als dadurch erkannt werden kann wie
die Staaten der Fürſten die ſich beſuchen augenblicklich mit

M amnander ſtehen Jn ſechs Wochen oder gar in drei oder ſechs
donaten kann das Bild ſchon wieder ein ganz anderes ge

worden ſein Nicht die Fürſten machen oder beſtimmen in
wſerer jetzigen Zeit den Gang der politiſchen Ereigniſſe
Deſes thun einzig und allein das politiſche und wirthſchaftliche
Leben der einzelnen Völker und die für die einzelnen Stagten
Ach die jeweiligen Verhältniſſe gegebenen Konjunkturen und

J Sonderintereſſen
f gie heutige Zuſammenkunſt des Zaren und des deutſchen

h ne in Potsdams entſpricht vollſtändig dem jetzigen Ver
gältniß zwiſchen Rußland und Deutschland Die gegenſeitigen
m bungen ſind gegenwärtig ganz normal nicht zu warm und
icht zu kalt Daher trägt die Potsdamer Entrevne durchaus

veg Stempel des Herklömmlichen man kann ſagen des Selbſt
aſändlichen Zu weiten politiſchen Speknlationen giebt weder

dent arenbeſuch in Potsdam noch der ſpätere Beſuch des
einen Kaiſers in Windſor Veranlaſſung Jn Potsdam wird

en deutſchruſſiſche Allignz gegen England und in Windſor
et deutſchengliſche Allianz gegen Rußland abgeſchloſſen

en Wenn die Ruſſen und Franzoſen den für die Eng

ſuch den die ruſſiſchen V

welche angeſichts der heutigen poli

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Dreiunddreißigſter Jahrgang

Halle ad Sene Mich den Nodener
Bull der dieſes übrigens redlich verdient hat etwas
am Zeuge zu flicken ſo mögen ſie dieſes unker eigener
und alleiniger Verantwortung thun für Deutſchland liegt
bei aller Sympathie die das deutſche Volk für das tapfere
Volk der ſüdafrikaniſchen Buren hegt keine Veranlaſſung vor
gegen England etwas zu unternehmen Dieſer Fall würde für
Deutſchland erſt dann gegeben fein wenn Englaud den deutſchen
Intereſſen zu nahe träte oder dieſelben gar ſchädigen würde
Dann würde für Deutſchland der Zeitpunkt für eine Jntervention
wenn es ſein muß ſogar für eine bewaffnete Jntervention gegen
England gegeben ſein

Ein Gedankenaustauſch über verſchiedene ſchwebende Fragen
der internationalien Politik wird alſo wohl beſtimmt heute in
Potsdam zwiſchen Wilhelm II und Nicolai II ſtattfinden da
er naturgemäß gar nicht ausbleiben kann aber damit wird
wohl auch die ganze politiſche Wichtigkeit des Zarenbeſuchs er
ſchöpft ſein Wer etwas anderes namentlich ein Mehr davon
erwarten ſollte der dürfte ſich demnächſt gar ſehr als blamirter

Europäer fühlen können O
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Die Times behauptet daß die Veranſtaltungen für den

Beſuch Kaiſer Wilhelms in England theilweiſe geregelt
ſind Der Kaiſer werde am 20 d morgens in Portsmouth
landen und mittelſt Sonderzuges nach Windfor reiſen wo er
nachmittags zwiſchen 1 und 2 Uhr eintreffen werde

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland ſind
geſtern abend 8 Uhr mit den drei Großfürſtinnen
Töchtern von der Station Egelsbach abgereiſt Die ruſſiſchen
Herrſchaſten wurden von dem Großherzog und der Groß
herzogin von Heſſen ſowie von dem Prinzen und der
Prinzeſſin Franz Joſef von Battenberg zum Bahnhof geleitet

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen nahmen geſtern die Sehenswürdigkeiten von Madrid
insbeſondere die Muſeen in Augenſchein und beabſichtigen ſich
heute nach Toledo zu begeben wo Prinz Albrecht eine Revue
über die Schüler der dortigen Jnfanterieſchule abnehmen wird
Die Prinzen wurden überall von der Bevölkerung begrüßt

Aus Anlaß der heute in Frankfurt a M ſtattfindenden
Einweihung des ſtaatlichen Seruminſtituts ſind der
Kultusminiſter Dr Studt Miniſterialdirektor Althoff und die
Geh Ober Regierungsräthe Gruhl und Schmidt aus Verlin
ſowie der Oberpräſident Graf Zedlitz aus Kaſſel in Frank
furt a M eingetroffen Die Stadt giebt zu Ehren derſelben
heute ein Feſteſſen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des Ober
Regierungsraths Schreiber Düſſeldorf zum Präſidenten
der Regierung in Minden

Politiſches

Die oberoffiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Be
dajeſtäten unſerem Kaiſerpaar in

der Reſidenzſtadt Potsdam abſtatten wird als ein neues
Unterpfand der zwiſchen dem deutſchen und dem ruſſiſchen
Herrſcherhauſe wie dem deutſchen und dem ruſſiſchen Reiche be
ſtehenden werthvollen Freundfſchaftsbeziehungen von
allen Kreiſen unſeres Volkes freudig begrüßt Wir verehren in
Kaiſer Nikolaus II einen hochbegabten edelſinnigen Monarchen
der die Geſchicke eines mit Deutſchland in beſter Nachbarſchaft
lebenden Weltreiches zu großen Zielen lenkt und der weit über
die Grenzen Rußlands hinaus das politiſche Leben und
Denken aller Völker des Erdballes an der Grenz
ſcheide zweier Jahrhunderte mit neuen verheißungsvollen
Anregungen befruchtet hat Wir erblicken in dem erhabenen Vor
kämpfer der beſten menſchlichen Beſtrebungen zugleich den er
probten Träger der altüberlieferten und oft be
währte,n Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und
Rußland Auf dem durch die herzlichen Beziehungen der
beiden Herrſcher verbürgten und für beide Länder gleich
ſegensreichen Einvernehmen zwiſchen Deutſchland und
Rußland beruht es daß die deutſche und die ruſſiſche Macht in
Europa friedlich neben einander wirken und ſich außerhalb dieſes
Welttheils vertrauensvoll weiteren Aufgaben zuwenden können
Jn der feſten Zuverſicht daß ſich an den heutigen Tag für die
Wohlſahrt und den Frieden der Welt glückliche Folgen knüpfen
werden heißen wir den erlauchten Herrſcher Rußlands und
ſeine hohe Gemahlin als Gäſte unſeres Kaiſerpaares ehrerbietig
und herzlich willkommen

Nach der L wird die neue Flottenvorlage
nachdem dem Bundesrath die Ziele derſelben unterbreitet worden
ſind in nicht allzuferner Zeit fertiggeſtellt werdenDer Vortrag den darüber der Staatsſekretär des Reichsmarine
amts Admiral Tirpitz in ſeiner Eigenſchaft als Staatsminiſter
im preußiſchen Staatsminiſterium gehalten hat hier wie wir
hören nach allen Richtungen volles Einverſtändniß gefunden
ſowohl hinſichtlich des Zeitpunktes des Vorgehens wie der
finanziellen Vorausſetzungen der Floltenerweiterung wie über
den Hauptpunkt ſchon jetzt auf dem Wege der Geſetz
gebung die Schaffung einer Flotte in der nach den bisher
veröſfentlichten Mittheilungen in Ausſicht genommenen
Stärke und Zeit ſicher zu ſtellen Wie uns auch ander
weit beſtätigt wird wird dieſem letzteren Punkte entſcheidende
Bedeutung beigemeſſen Die Feſtſtellung der Einzelforderungen
ſoll wieder wie beim Flottengeſetz der alljährlichen Feſtſtellung
durch den Etat unterliegen ſo daß das Budgetrecht des Reichs
tags faktiſch keine Minderung erfährt Erſt den wirklichen
Entwurf ſehen dann darüber urtheilen

Jn Berlin wurden geſtern bei den Stadtverord
neten wahlen der 2 Abtheilung nur Liberale gewählt

Volkswirthſchaftliches

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe
hat einer Handelskammer auf eine Eingabe welche auch den
Uebelſtand betraf da ſt bei den Einlieferungen an die
Proviantämter Händler als Prodnuzenten ausgeben die
Mittheilung zugehen laſſen daß die Proviantämter angewieſen
ſind im Zweifelsfalle über die Produzenteneigenſchaft eines Ein

der ſchwierigen Augenblick benutzen wollen um John lieferers einen amtlichen Nachweis einzufordern
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Die amtliche Berliner Korreſpondenz veröffent
licht einen Artikel über die Kanalvorlage und die Staats
finanzen der die Grundloſigkeit der aus dem Kanalprojekte
für die Finanzen insbeſondere für die Bahneinnahmen her
geleiteten Befürchtungen darlegt Der Artikel ſpricht des weiteren
die Ueberzeugung aus daß gerade umgekehrt der Staat in
folge der Verkehrszunahme finanziell günſtig abſchließen werde daß aber jedenfalls ein etwaiger Ausfall nur
vorübergehend ſein würde Jedenfalls falle das Maximal Riſiko
von 5,600,000 M Staatsgarantielfür den Kanal angenommen daß
keine Deckung aus den Kanaleinnahmen einträte bei einem Etat

von 2000 Millionen nicht ins Gewicht

Kirche und Schnle
Das Leichenbegängniß des verſtorbenen Biſchofs

Haffner von Mainz fand geſtern vormittag unter großer
Theilnahme der Bevölkerung ſtatt Jm Trauergefolge befanden
ſich zehn Biſchöfe im Ornat Staatsminiſter Rothe als Vertreter
des Großherzogs die Generalität das Offiziercorps zahlreiche
Staats und ſjtädtiſche Beamte

Verwaltung und Rechtspflege
Die HNationalzeitung ſchreibt Bei den im Reichs

juſtizamte begonnenen vertraulichen Berathungen über die
Grundzüge eines einheitlichen deutſchen Verlags rechts
woran hervorragende Sachverſtändige aus den betreffenden
Berufskreiſen betheiligt ſind führt Unterſtaatsſekretär Nieber
ding den Vorſitz

Der Berliner Bezirksausſchuß entſchied Schlaf
burſchen ſowie Bürger die im letzten Jahre eine Kranken
unterſtützung in Form einer Aufnahme in ein ſtädtiſches
Krankenhaus empfangen haben dürfen nicht in die
ſtädtiſche Wählerliſte aufgenommen werden

Die Kieler Strafkammer verurtheilte den däniſch ge
ſinnten Redacteur Mi aus Flensburg wegen ſchwerer Be
leidigung der Richter der Strafkammer in Flens
burg begaugen durch Veröffentlichung eines Artikels über die
nordſchleswigſchen Zuſtände in einer Kopenhagener Zeitſchrift
zu ſechs Monaten Gefängniß

Parlamentariſches
Jn München begann am Dienstag in der Kammer der

Abgeordneten die Generaldebatte über die Politik der
bayeriſchen Regierung Abg Dr Daller Etr bekämpfte die
Angriffe auf die katholiſche Kirche und das Papſtthum welche
anläßlich des bekannten Artikels des Oſſervatore Romano von
der bayeriſchen Diözeſen Synode und insbeſondere von der
Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes in Nürnberg
unternommen ſeien Staatsminiſter Frhr v Crailsheim
betonte daß die Regierung alles thue um die Parität
und den konfeſſionellen Frieden zu ſchützen ſie
mißbillige auch die Angriffe der Nürnberger
Verſammlung des Evaugeliſchen Bundes und
habe ſtrafrechtliche Unterſuchung in dieſer An
gelegenheit eingeleitet Der Artikel des Oſſervatore Romano
komme aber als mildernder Umſtand in Betracht denn
das Blatt habe nichts gethan um den Jrrthum auf
zuklären Gegenüber dem Abg v Vollmar der ſich unter
anderem auch gegen die neuen Flottenpläne ausſprach
betonte Abg Dr Caſſel mann liberal das Flottengeſetz
müſſe man erſt abwarten ehe man mit der Kritik beginne
Die verbündeten Regierungen ſeien zweifellos bexechtigt ſchon
vor Ablauf des Sexennats mit neuen Forderungen zu kommen
in anderen Ländern ſtimmten auch die Radikalen ſolchen Forde
rungen zu Wolle das bayeriſche Centrum die Mittel zum
Schutze des Reiches verſagen ſo ſtehe es gegenüber dem deutſchen
iſolirt da Redner ſchloß mit einem Appell an die Regierung
partikulariſtiſchen Quertreibereien gegen die größte Errungen
ſchaft des Jahrhunderts das Deutſche Reich entgegenzutreten
Darauf wurde die Debatte auf heute vertagt

Bei der Reichstag sſtichwahl im 5 würtlembergiſchen
Wahlkreiſe Eßlingen wurden bisher gezählt v Geß national
liberal 10,344 Schlegel Soz 11,211 Stimmen Aus zehn
Orten fehlt das Reſultat noch Der Sozialiſt ſcheint dem
nach den Sieg über den Nationalliberalen davonzutragen
Die Volkspartei hatte für ihre 5000 Wähler die offene
Parole für den Sozialiſten ausgegeben ein Beweis wie
groß in einem Theile des Volkes ſchon ge
worden iſt

Bei der am 6 Nov erſolgten Landtags Stichwahl in
Crailsheim in Württemberg erhielt Hermann Volkspartel
1882 Berroth Bauernbund 1938 Stimmen Berroth iſt alſo
mit 56 Stimmen Mehrheit gewählt

Die Erſatzwabl zum Reichstage in Vergzabern
Germersheim iſt auf den 19 Dezember anberaumt worden

Soziales

Die amtliche Verliner Korreſpondenz meldet im
Etat Reichsamt des Jnnern für 1900 ſei die Errichtung
eines Muſenms für Arbeiterwohlfahrt vorgeſehen welche
hauptſächlich der Förderung der Unfallverhütung
daneben der Wohnungshygiene und der Nahrungs
mittelhygiene dienen ſoll

Arbeiterbewegung

Die Direktion der Königshütte lehnte am 6 Nov dle
Forderung ſtreikender Arbeiter auf eine Lohnerhöhung
von 25 Proz ab und erklärte alle Ausſtändigen würden ent
laſſen werden wenn binnen 24 Stunden die Arbeit nicht wieder
aufgenommen werde

Heer und Flokte
Geſtern vormittag um 10 Uhr fand im Luſtgarten die feler

liche Vereidigung der Rekruten des Gardecorps
ſtatt Die Rekruten der Jnfanterie hatten ein großes Rechteck
gebildet die der Kavallerie die Schloßterraſſe beſetzt Ein Feld
altar war mit Blattpflanzen und militäriſchen Emblemen
geſchmückt Erſchienen waren die direkten Vorgeſetzten der be
theiligten Truppentheile die Generakität und t x dar
unter der Kriegsminiſter und der Staagksſekretär des deichs
Marine Amtes das Hauptquartier des Kaiſers und die Chefs
des Militär und Marinekabinets ſowie die fremdherrlichen
Oſſiziere Der kommandirende General von Bock und Pollach
hielt in der Mülte zu Pferde Der Kaiſer der kurz vorher
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von Potsdam eingetroffen war erſchien aus Portal IV des
königl Schloſſes zu Pferde mit dem Vand des Schwarzen
Adlerordens über dem Mantel gefolgt von dem Flügeladſutanten
Oberſt v Mockenſen und Korvellenkapitän Graf v Platen Der
Kaiſer begrüh e zunächſt den zur Meldung erſchienenen Prinzen
Johann Georg von Sachſen und ritt dann die Fronten
ab Das Guten Morgen Rekruten wurde kräftig erwidert
Rachdem dann die aus dem Schloß gebracht waren und
vor dem Altar Auſſtellung genommen hatten folgte die
evangeliſche und die katholiſche Predigt alsdann die Vereidigung
brigadeweiſe Die Fahnen der Brigaden wurden jedesmal vor
dieſe gebracht Der Kaiſer hielt dann daneben Nunmehr folgte
eine längere Anſprache des Kaiſers an alle Rekruten in
welcher derſelbe mit weithin ſchallender Stimme ſie an ihren
Schwur erinnernd ihnen zurief Ein Mann Ein Wort undſie
aufforderte als gute Soldaten und gute Chriſten ihren Dienſt zu
thun General von Bock und Pollach brachte ein Hoch auf den
Kaiſer ans die Kapelle des 2 Garde Regiments intonirte die
Nationalhymne Nach dem Vorbeimarſch der Fahnencompagnie
nahm der Kaiſer Meldungen entgegen und begab ſich ſodann ins
Schloß zurück

Laut telegraphiſcher Mittheilung ſind Deutſchland,mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Prinz einrich von
Preußen an Vord und Hertha am 6 November in
Hongkong eingetroffen Nixe iſt am 6 November von
Porto Cabello nach Trinidad in See gegangen Jltis iſt
am 6 November in Hankow eingetroffen und beabſichtigt am
H November nach Schanghai in See zu gehen Der Reiſe
plan der Nixe iſt wie folgt geändert worden La Guayra
ab 9 November vom 13 bis 24 November Port of Spain
Trinidad vom 30 November bis 2 Dezember San Domingo

vom 4 bis 6 Dezember Puerto Plata vom 8 bis 11 Dezember
Port au Prince vom 21 Dezember bis 6 Jannar 1900
Habana an 8 Februar 1900 Aquadilla San Migueh
Kaifer Friedrich III iſt am 5 November mittags nach

Wilhelmshaven zurückgekehrt Kurfürſt Friedrich Wil
helm und Braundenburg gingen am 8 November vor
mittags Wörth und Weißenburg am 6 November
nachmittags in See Blitz iſt am 6 November nachmittags
von Wilhelmshaven in See gegangen und hat die unterbrochene
Krenztonr wieder aufgenommen Die Kaiſeryacht Hohen
zollern wird am 8 d M die Werft von Kiel verlaſſen und
an ihrer Hafenboje feſtmachen

Kolonigalangelegenhelten

Wie ein Berliner Blatt erfahren haben will iſt die
Samoafrage ſo entſchieden daß Deutſchland die Vor
herrſchaft auf Samoa erhält Der förmliche Abſchluß der
Verhandlungen dürfte deshalb unmittelbar bevorſtehen Da
Graf v Bülow wiederholt erklärt hat daß er unfere
Stellung auf Samoa zu wahren entſchloſſen ſei
ohne irgend eine andere deutſche Kolonie dafürfpreiszugeben dürſte die in koloniglen Kreiſen aufgetauchte
Vermnthung Deutſchland beabſichtige England für ſeinen Ver
zicht auf Samoa mit Togo zu entſchädigen wenig Glauben ver
dienen

Mataafa ſoll unterm 16 Sept einen Hilferuf an die
drei Vertretungsmächte erlaſſen haben worin er die
traurige Lage Samoas infolge der Kämpfe im Frühiahr
ſchildert Die drei Mächte werden ſodann um Entſchädigung
b Volkes für die großen Verluſte die es erlitten hat ge

eten

Ansland
Der Transvaglklkrieg

Gelogen wie kelegraphirt Der Ausruf entfuhr Einem
geſtern unwillkürlich wenn man die neneſten engliſchen
Schwindelnachrichten über die verſchiedentlichen Siege las
die am Donnerslag und Freitag den Buren gegenüber er
rungen ſein ſollten und die Ziffern der gefangenen und ge
tödteten Buren ſich vergegenwärtigte mit denen da wieder
einmal geprunkt wurde Daß die hinkenden Boten da nicht
ausbleiben würden war vorauszuſehen und ſie treffen denn
auch bereits ein So werden z B in einem heutigen londoner
Telegramm die ſämmtlichen Meldungen von einem Sieg der
Engländer bei Ladyſmith und von der Gefangennahme von
2000 Buren als völlig erfunden bezeichnet im übrigen
wird nur beſtätigt daß am Donnerstag und Freitag gekämpft
wurde und daß die Engländer die Buren am Donnerstag bei
Tathams Farm im Nordweſten aus ihrer Poſition geworfen
haben Am Freitag wurde mit dem bekannten Reſultat um
Colenſo gekämpft Die Verluſte dabei waren nicht groß Das
Natal Marinecorps das am 30 Oktober bei Ladyſmith ſich
nicht mit Ruhm bedeckte kehrte nach Pietermaritzburg zurück
um die über den Fall von Colenſo aufgeregten Bewohner der
Hauptſtadt zu beruhigen Wir wollen nun verſuchen nach dem
vorliegenden Depeſchenmaterial die Ereigniſſe in Natal einiger
maßen chronologiſch zu orduen

Ueber die Aufgabe Colenſos meldet der Daily News
Korreſpondent aus Eſtcourt

Am Freitag mittag wurde die Garniſon Colenſos infolge
der Uebermacht der Buren gezwungen ihre Poſition auf
zugeben Die Buren waren durch ein Kommando der Frei
ſtaatler vom Van Reenen Paß auf 5000 Mann verſtärkt worden
Oberſt Cooper der einſah daß es unmöglich ſei die Stadt mit
der geringen Macht worunter ſich die Durbaner leichte
Jnfanterie und ein Detachement Dubliner Füſiliere befanden
zu halten beſchloß die Vorpoſten einzuziehen und die Stadt
aufzugeben Mit Panzerzug wurden alle beweglichen Vorräthe
während der Nacht fortgeſchafft Als man bemerkte daß die
Buren das Lager umzingeln wollten konzentrirte ſich die
NatalFeldartillerie mit Kavallerie auf der Hauptſtraße rück
wärts Die Buren verſuchten die Vorpoſten der Durban
Jnfanterie unter Leutnant Molynenx abzuſchneiden Das
Kommando erhielt jedoch Unterſtützung und der Feind wurde
zurückgeworfen Die Buren ſcheinen die Räumung Colenſosgar nicht bemerkt zu haben da ſie am nächſten Mor en das

Bombardement anf das Lager begannen Für den Rückzug
waren namentlich für Oberſt Cooper die weittragenden
Geſchütze der Buren entſcheidend Einen Befehl für den
Rückzug hatte Oberſt Cooper nicht erhalten

Der allgemeine Auszug von Frauen und Kindern aus
Eſtcourt nach Maritzburg und Durban hat begonnen Die
Kavallerie aus Colenſo iſt bereits in Eſtcourt e
Die Natglfreiwilligen hatten Schwierigkeiten nachts aus Fort
Whylie mit ihren Neunpfündern fortzukommen Man rieth
iynen das Geſchütz zu vernageln
jedoch darauf das Geſchütz mitzunehmen Als ſie mit dem
Geſchütz den Hügel heruntergingen riſſen die Seile die
Kanone überſchlug ſich und zerſchmetterte die Lafette Die
Artilleriſten trugen darauf das r bis Eſtcourt

Nach einem Telegramm aus Eſtcourt vom 5 fand der
Panzerzug der am Sonnabend 4 über die Tugelg Brücke
fuhr daß Colenſo ſowie die Chauſſee und die Eiſen

n der ſraksa unbeſchädigt waren
ine ſtarke eiſtaatBuren wurde Meilennördlich von Colenſ enerkt

35 Tons Dynamit

die Artilleriſten beſtanden Terrible gemacht

Gerüchtweiſe verlautet A kander aus Natal hätten an
d Gefecht eiten Buren theilgenommenm e Kriegsminiſter um hielt geſtern
folgende Depeſche des Generals Buller aus Kapſtadt

Heute nachmittag 1 Uhr iſt mir durch Vermittlung des
Gouverneurs von Natal folgendes von geſtern datirte
Telegramm des in Eſtcourt kommandirenden engliſchenGenerals zugegangen Als am Freitag die Feindfell keiten
bei Ladyſmith eingeſtellt waren wurde noch an dieſem
Tage auf Verlangen des Bürgermeiſters von Ladyſmith von
dem General White an Joubert eine Mittheilung geſandt
in welcher Joubert erſucht wurde zu geſtatten daß die Nicht
kombattanten die Kranken und die Verwundeten nach Süden
abziehen dürften Joubert lehnte dieſes Anſuchen
ab geſtattete aber daß ſich die Leute in ein befonderes
Lager vier Meilen von Ladyſmith entferut begeben dürften
Die Bevölkerung der Stadt weigerte ſich dieſes Angebot

oubert s anzunehmen ſomit verließen geſtern nur die
ranken die Verwundeten und wenige Ortsanſäſſige die Stadt

Geſtern wurden nur r Schüſſe zwiſchen den Vor
hen gewechſelt Bei dem n er gn e4

eelen einzelne Granaten in das Hoſpital auch in das Hot
el eine Granate zur Frühſtückszeit und platzte es

wurde jedoch niemand verletzt Ueberhaupt iſt bisher
durch die Granaten in der Stadt nur ein Kaffer
am Mittwoch getödtet worden Am Freitag führten
die Truppen unter General Brocklehurſt in der
Richtung auf Dewd rop eine ſchneidige Aktion anus ſie trieben
die Buren eine beträchtliche Strecke zurück und brachten ein
Geſchütz derſelben zum Schweigen Ein weiteres Gefecht fand
am Jſimbulwana Berge ſtatt Die engliſchen Veriuſte
belauſen ſich insgeſammt auf 8 Todte und etwa 20 Verwundete
98 Mann welche bei Dundee verwundet und uns zugeſandt
wurden ſind am Sonnabend hier eingetroffen Sie befinden
ſich alle wohl Unſere Poſition wird hier jetzt für
vollkommen ſicher gehalten ſie iſt in den letzten vier
undzwanzig Stunden noch erheblich verſtärkt worden
Die Bevölkerung hat ihre Wohnungen verlaſſen und hält ſich
in bombenſicheren Räumen auf Vorräthe aller Art ſind
reichlich vorhanden Hauptmann Knapp und Leutnant
Brabant ſind bei der Aktion am Freitag gefallen Das
Vorſtehende iſt der Wortlaut eines Telegramms des Preß
cenſors welches ein Kaffernläufer nach Eſtcourt gebracht hat

Weitere amtliche Nachrichten liegen nicht vor man muß ab
warten ob die in dem obigen Telegramm Buller s aus
gedrückte zuverſichtliche Stimmung noch lange vorhält Jn
direktem Widerſpruch damit ſteht nämlich eine Mittheilung des
amſterdamer Afrikanderansſchuſſes wonach General White
in Ladyſmith keinen Proviagnt beſitzen ſoll da General
v den ganzen Proviant verlor demnach könne die

apitulation White s nicht fraglich ſein
Vom Kriegsſchauplatze im Weſten liegen hente

wieder einige Nachrichten vor Nach einem Telegramm aus
Kimberley vom 1 Nov ſind die belagernden Buren durch
1500 Mann verſtärkt worden die von Mafeking herkamen
Die Belagerer ſind hauptſächlich damit beſchäftigt die Baulich
keiten außerhalb der Stadt zu zerſtören Am 1 d brachten
ſie das der Debeers Geſellſchaft gehörende Dynamitlager das
ſich 7 Meilen von der Stadt entfernt befindet zur Exploſion

explodirten mit fürchterlichem Knall
Jn Kuruman Betſchuangland traf am 3 d morgens ans
Mafeking ein Depeſchenreiter ein der berichtete Oberſt
Baden Powell habe den Burxen eine Anzahl Mauleſel und
Pferde weggenommen Täglich kämen Gefechte vor in denen
die Garniſon von Mafeking immer erfolgreich ſei Eingeborene
berichteten die Kolonne des Oberſten Plumer rücke vor auf
ihrem Wege nach Mafeking

Weiter meldet man über die Lage am Oranjefluß und
war aus Aliwal North vom 4 Nov Ein weiteres
urenkommando iſt in Governors Drift angekommen

Man glaubt daß es den Oranjefluß überſchreiten und ſich mit
den Bürgern von Bethulie vereinigen wird die ſich bereits
in der Kapkolonie befinden Vom 5 meldet man ferner von
der Oranje River Station die Buren hätten einen der
Pfeiler der Brücke über den Modder River zer
ſtört Nach Gerüchten aus Hopetown ſchienen die Buren
einen Angriff auf das dortige engliſche Lager zu

machen

Eine der Köln Zig aus Johannesburg vom 13 Okt
zugegangene Korreſpondenz äußert ſich zu der Wegnahme
des Minengoldes durch die Regierung der Republik die
meiſten Geſchäfte hätten deswegen ihre fälligen Checks nicht
ausgegeben außer den deutſchen Gruppen A Grey Comp
und Albn Trotz des Geſetzes daß alle Goldbergwerke die
den Betrieb einſtellen dem Staat verfallen ſeien ſchon über
90 Gruben oder neun Zehntel aller Goldbergwerke im Rand
geſchloſſen Die Kaffern würden in Trupps von 1000 bis
5000 Mann über die Grenze geſchafft Jhre nicht geringen
Erſparniſſe würden ihnen von den ſie begleitenden Kommandos
regelmäßig abgenommen was unter den Kaffern böſes Blut
mäche und ernſtliche Folgen in erſter Reihe für die Buren dann
aber für alle Weißen in Südafrika haben könne Außerdem
würden Ausländer in den Straßen angehalten und ge
zwungen das Geld das ſie bei ſich führten herzugeben Die
Verluſte der Bergwerke ſeien ungehener Auch nach dem
Friedensſchluß werde der Betrieb monatelang nicht anuf
genommen werden können So lange die Buren ſiegen ſei
Johannesburg vor ihnen ſicher wenn ſie aber geſchlagen würden
werde Johannesburg mit allen Bergwerken bald aufgehört haben
zu beſtehen

Dem Londoner Globe wird aus Gibraltar in einem
Briefe vom 2 Nov gemeldet

Während der Reiſe des am 1 November in Gibraltar ein
getroffenen Kanalgeſchwaders wurde ſcharfer Ausguck nach
einer verdächtig ausſehenden Gruppe von Schiffen
eines Geſchwaders gehalten die vier engliſche Meilen
entfernt von Oueſſant nach Cap Roca dampften An ver
ſchiedenen Stellen der engliſchen Schiffe wurden nachts be
ſondere Wachen mit je zehn Runden ſcharfer Patronen aus
geſtellt und einige kleine Geſchütze über Deck ſchußbereit
palten während einige Mann neben ihren Geſchützenſhlleſen

Jn Kapſtadt wurde am 3 d ein ſehr erfolgreicher Ver
ſuch mit einer 4,7 zölligen Kanone des Kriegsſchiffes

Mit dieſer Kanone die anf einer be
ſonders hergerichteten Lafette montirt iſt wurde ebenſo ge
feuert wie mit einem Feldgeſchütz Der Terrible der nach
Durban abfuhr hat mehrere ebenſo montirte Kanonen

an Bord
Jn Amſterdam ereignete ſich bei dem Feſtmahle zu Ehren

der rieb vie Südpol Expedition Gerlaches ein politiſcher
wiſchenfgil Als Bürgermeiſter van Ryswyk den Buren dieu er des Vlämenvolkes ausdrückte verließ die an

weſen z Delegation mit dem Generglkonſul an der
haftem Proteſte den Saal

Truppen ausVelſe einen henenn eecht waren und

man vermnthete m joiche unter

geſtellt

Bei den Stadtverordnetenwahlen vor zwei Jahren

OeſterreichUngarn
Der Ausweis der SteuereinQuartalen des Jahres 1899 ſtellt hen Telahehietkeen drei

304,584,359 Gulden feſt das iſt gegen das Vorjahr ein n
von 14,000,178 Gulden Davon entfallen auf direkte S br
ein Reinertrag von 90,205,520 oder ein Mehrertrag
4,665,462 Gulden trotz der Steuernachläſſe infolge Einführn
der Perſonaleinkommenſtener und ungeachtet des mit den elemens
taren Schäden zuſammenhängenden Rückganges der Erträgnſſſ
der Grundſteuer und der bisherigen Erwerbs und Einkomm ſe
ſteuer um 980,173 Gulden Mehrerträge lieferten ſpeziell di
allgemeine Erwerbsſteuer die Erwerbsſtener von den der öffen
lichen Rechnungslegung unterworfenen Unternehmungen di
Rentenſteuer und die Perſonaleinkommenſteuer Der geſammt
Reinertrag der indirekten Abgaben betrug 214,378,839 Guldet
oder 9434,616 Gulden mehr als im letzten Jahre Das gemein
ſame Zollgefälle weiſt im gleichen Zeitraume einen Reinüberſchuß
von 48,175,283 Gulden oder 12,133,745 Gulden weniger als in
Vorjahre auf Die Mindereinnahme iſt der außergewödnlich
großen Getreldeeinfuhr im Jahre 1898 zuzuſchreiben
Der H eeresvoranſchlag für 1900 wird nach dem Peſte

Lloyd, keine Forderung für neue Feldgeſchütze enthalten Ez
iſt noch kein beſtimmtes Modell für das neue Feldgeſchütz feſt

jedoch wird OeſterreichUngarn mit Rückſicht auf das
Vorgehen anderer Staaten in verhältnißmäßig kurzer Zeit vor
der Nothwendigkeit ſtehen die Beſchaffung neuer Geſchütze
Angriff zu nehmen

Der Preßanusſchuß des öſterreichiſchen Abgeord
netenbauſes nahm einſtimmig die Regierungsvorlage betr
Aufhebung des Zeitungs und Kalenderſtempels an
Ferner nahm der Nothſtandsausſchuß die Regierungs
vorlage betr die Bewilligung von Nothſtandskrediten für
die durch die jüngſte Hochwaſſerkataſtrophe betroffene
Länder an

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe
das Budgetproviſorium nach einer längeren Rede des Miniſter
präſidenten v Szell angenommen Jn derſelben hatte er
gegenüber einer Bemerkung Barta s erklärt er wäre gegen das
Jntereſſe des Landes wenn er der Miniſterpräſidenh die Ziffer
des Quotenbetrages nennen würde auf welche er allenfalls
einzugehen geſonnen ſei

Jn Wien begannen geſtern vormittag die Biſchofs
konferenzen unter dem Vorſitze des Kardinals Gruſcha
An denſelben nimmt auch der Fürſtbiſchof von Breslau Kar
dinal Kopp theil

China
Zur Wahrung der amerikaniſchen Jntereſſen inChina wird die Regierung der Vereinigten Staaten h

Schritte ergreifen um die Stellung der Unionſtagten in China
ſicherer zu machen Wahrſcheinlich wird nach der Morning
Poſt ein ſtarkes Kriegsgeſchwader unter dem Befehl
Dewey s nach den chineſiſchen Gewäſſern geſandt werden Die
Regierung wolle zwar kein Gebiet Chinas annektiren es ſei
denn daß ſie durch die Umſtände dazu gezwungen werde aber
ſie ſei entſchloſſen ihre Intereſſen in China eiferſüchtig zu
wahren und in jeder möglichen Weiſe zu vergröhßern Wie
ferner dem New York Herald aus Waſhington gemeldet wird
erſuchte der chineſiſche Geſandte WuTing Fang jüngſt die Re
gierung der Vereinigten Staaten China bei ſeinem Widerſtande
gegen die Theilung Chinas moraliſch zu unterſtützen die
Regierung der Vereinigten Staaten verweigerte jedoch eine der
artige Zuſicherung Daſſelbe Blatt theilt mit die amerikaniſche
Regierung habe die anderen Mächte um ſchriftliche Gaxantien
für den amerikaniſchen Handel erſucht man erwarte daß die
Mächte dem Geſuche entſprechen würden

Wie die Agence Havas meldet glaubt die franzöſiſche Re
gierung nicht daß die Meinungsverſchiedenheit mit China
bezüglich der Abgrenzung des Gebietes von Kwanſchauwan
ſich verſchärfe und eine erhebliche Bedeutung annehme Die
Regierung beſchränkt ſich darauf von Tongking zwei Bataillove
zu entſenden welche die ſtrittigen Punkte beſetzen werden

wurde geſtern

Halle und Amgegend
Halle 8 November

Zur Stadtverordnetenwahl Das Ergebniß der
Wahlen der III Abtheilung ſtellt ſich am Schluß des geſtrigen
zweiten Wahltqges wie folgt

I Bezirk Kaiſerſäle
a für den bürgerlichen Kandidaten

Kaufmann Richard Aßmann 332 Stimmen
v für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten

Gaſtwirth Joſeph Streicher 162
II Bezirk Prinz Karh

a Stärkefabrikant Reinh Lindner 695
b Tiſchlermeiſter Karl Reiwand 527 a

III Bezirk Paradies
a Kaufmann Wilh Welſch 1045Sägewerksbeſ Franz Berghaus 1044
b Redacteur Adolf Thiele 816Zeitungs Verleger Auguſt Groß 814 z

IV Bezirk Wintergarten
a Hotelbeſitzer Karl Neſſe 720b Buchdrucker Rudolf Franzke 159 s

V Bezirk Thaliatheater
a Mittelſchullehrer Hermann Meyer 814
b Lagerhalter Auguſt Beck 312

wurden bis
zu derſelben Zeit abgegeben im

J Bezirk ſür den bürgerlichen Kandidaten 310 Stimmen
loziaidemptrgt 175

II bürgerlichen 426ozialdemokrat 604
III bürgerlichen 917ſozialdenokrat 1016
IV bürgerlichen 621ſozialdemokrat 227
V bürgerlichen 592e ſozialdemokrat 355

Wir laſſen hier noch die Zahlen folgen die die ozial
demokratiſchen Kandidaten im ganzen vor zwei Jahren an
ſich vereintgten damit unſere Leſer erſehen können daß es aud
an dem heutigen letzten Wahltage noch einer eifrige
Wahlarbeit bedarf um den bürgerlichen Kan
didaten zum Siege zu verhelfen Es erhielten vor
zwei Jahren die Sozialdemokraten

im I Bezirt 275
J 763i 1299w 285445

Aus dieſer Gegenüberſtellung ergiebt ſich daß die Soßiglr
demokraten noch über beträchtliche Reſerven inden 3 Wahltag werfüg en Dabei muß man als ſicher d
nehmen daß es ihnen bei der überaus rührigen Agitativg eine
ſie bei den diesmaligen Wahlen entwickelen gelingt o r
ganz erheblich größere Anzahl Stinm n en nd
aufzubringen als vor zwei Jahren Vor a
der 2 und 3 Bezirk wie damals ſo aam ſchwerſten bedroht Der geſtrige Mitta es

beiden Wablbezirken ein ganz bedeuten
wachſen der ſozialdemvkratiſchen Stimmen
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Uche in den Biederitzer See Die Burſchen die anfangs leugneten

den ihnen b rderungen zur Wahl Folge leiſten So erNioehenden Auſſerrige rege Walidelbeilaig auf ſeiten der
ren eſt und beſonders auch der Beamtenſchaft iſt ſo be

Elnnttelungen haben ergeben daß es ſich um die Leiche des etwa

zu Lauchſtädt im Kreiſe Merſeburg dem Pfarrer Profeſſor
Lic theol Beſſer zu Salbke im Kreiſe Wanzleben den emeri

ür die bürgerlichen Kandidaten abgegebenene d nnaht ziemlich erheblich übertrafen Lies wird
Stimmen gſichtlich heute mittag in erhöhtem Maße wiederbolen
ſich vorg halb dringend nöthig daß die bürgerlichen Wähler
g iſt der Mann an der Wahlurne erſcheinen und
zann eute noch einmal von den einzelnen Wahlkomitee s

ürge zre es wenn ſie am Tage der Entſcheidungded wollte Es wäre ein ſchwerer Fehler zu glauben
nachlaſſe angenblickliche Ueberwiegen der bürgerlichen Stimmen
daß S Endreſultat entſcheidend ſei Jn allen Bezirken beſonders
für des g und Glauchaviertel bedarf es noch mehrerer hundert

n 5 um den Sieg endgiltig für die bürgerlichen Kandidaten
timweben An jeden einzelnen Wähler der bereit iſt für die

zu erren der Vürgerſchaft einzutreten ergeht deshalb in letzter
Kand Don uns noch einmal die Vitte von ſeinem Wahlrecht

d Gebrauch zu machen Wenn das geſchieht werden
uwgebe vor zwei Jahren wiederum die Sozialdemokratie auf
wir nen Linie ſchlagen
er gan

ß Provinzialnachrichten
Giederitz Kr Jerichow 7 Nov Ein furchtba resre chen iſt hier entdeckt worden Wie wir bereits mit

Friſten zog vor einigen Tagen der Fleiſchermeiſter Hohenſtein
Me weibliche Leiche aus dem Biederitzer See Die angeſtelkten

19 Jahre alten Dienſtmädchens Emma Gerlach aus Magde
burg Neuſtadt handelt das auf dem Herrenkruge bedienſtet
war und ſeit Sonntag vor 8 Tagen vermißt worden iſt Der
That liegt ein grauſames Verbrechen zu Grunde Das Mädchen
war nach der Tanzmuſik von 2 jungen Burſchen auf dem Heim
wege begleitet worden die unterwegs die Wehrloſe ver
gewaltigten Nach dieſer Brutalität ſtürzten ſie die Unglück

ſchließlich aber das Verbrechen eingeſtanden ſind mittlerweile in
Haft genommen worden

Aſchersleben 7 Nov Ein prächtiges Meteor
wurde geſtern abend 6 Minuten vor 6 Uhr beobachtet Es
erſchien einer großen Sternſchnuppe ähnlich in einer Höhe von
eiwa 50 Grad über dem Horizonte am Himmel mit ſehr ſtark leuch
tendem blendend weißem Lichte Nachdem es ſich laugſam bis
auf etwa 30 Grad herabgeſenkt hatte und zwar bei zunehmender
Größe und Helligkeit erſtrahlte es plötzlich in prachtvollem
ſmaragdgrünen Lichte das nach weiterem Herabſinken des
Meteors um 10 Grad in ein ſchönes rothes Licht überging
Bald darauf ver ſchwand die Himmelserſcheinung in einer Höhe
von etwa 10 Grad über dem Horizonte im Südweſten Die
Zugrichtung ließ ſich von Nordoſt nach Südweſt feſtſtellen Der
Himmel war vollſtändig hell und dicht mit Sternen beſät

Ordensverleihungen Dem Konſiſtorialrath a D
Hohenthal zu Wahlershauſen bei Caſſel bisher zu Alt
Gatersleben im Kreiſe Aſchersleben iſt der Rothe Adler Orden
dritter Klaſſe mit der Schleife dem Superintendenten Philler

tirten Pfarrern Sachſe zu Großwenden im Kreiſe Graſſchaft
Hohenſtein Weidel zu Höhnſtedt im Mansfelder Seekreiſe
Ruſten bach zu Schmerkendorf im Kreiſe Liebenwerda Weiske
zu Helmſtedt bisher zu Völpke im Kreiſe Neuhaldensleben
Gerlach zu Dederſtedt im Mansfelder Seekreiſe Ehren hauß
zu Wittenberg bisher zu Apollensdorf Lang Heinrich zu
Halle a S bisher zu Döſchwitz im Kreiſe Weißenfels und
Georgii zu Halle a bisher zu Nieder Eichſtädt im Kreiſe
Querfurt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem bisherigen
Rektor und Hilſsprediger Theodor Köhne zu Wernigerode
bisher zu Dardesheim im Landkreife Halberſtadt der Kronen
Orden vierter Klaſſe und dem Forſtiſchutzgehilfen a D Karl
Otto zu Hexzberg J Fars bisher zu Lonauerhammerhütte im
Kreiſe Zellerfeld das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold verliehen
worden Weiter meldet der Reichsanzeiger heute die von uns
bereits mitgetheilte Verleihung der Rettungsmedaille an Frau
Frau Sattlermeiſter Elſe Schreiber geb Pernigtſch zu Halle

o C Cakan 7 Nov Raubmordverſuch bei Calau
Den ungusgeſetzten Bemühungen der hieſigen Gendgrmerie iſt es
nunmehr gelungen den Thäter in der Perſon des Fleiſcher
geſellen Adolf Krücke aus Plieskendörf bei Calan zu er
mitteln Seine Verhaftung iſt heute vormittag 4 Uhr durch
den Oberwachtmeiſter Bilz und den Gendarm Meyer von hier
erfolgt zwei Dolche und Revolverpalkrouen wurden ihm abge
nommen Der Verbrecher lengnete zunächſt die That legte aber
nachher ein umfafſendes Geſtändniß ab Reue zeigt er
nicht Den Verdacht lenkte die Ehefrau Lehmann aus Pliesken
dorf auf den Verhafteten Es war ihr aufgefallen daß Krücke
an dem betreffenden Tage ohne Jackett nach Hauſe gekommen war
bei einer Durchſuchung iſt daſſelbe denn auch mit Blut beſudelt
vorgefunden worden Krücke iſt nach der Ausführung des ge
planten Verbrechens durch das unweit des Dorſes belegene Wäld
chen nach Plieskendorf gegangen hat ſich bei dem Bauer Leh
mann daſelbft wo er ſeit längerer Zeit wohnte einen ſchwarzen
Anzug angezogen und iſt mit dem 8 Uhr 14 Min abends hier ab
gehenden Zuge nach Berlin gefahren Hier hat er im Hotel zum
Kurfür ſten übernachtet und ſich mit der Tochter ſeines Quartier
wirths Lehmann die in Berlin eine Stellung inne hat ver
lobt Am Montag iſt Krücke nach Plieskendorf zurückgekehrt
und wurde im Bette liegend von dem Gendarmen feſtgenommen
Heute morgens 6 Uhr wollte er angeblich nach ſeiner Heimath
reiſen um ſeinen kranken Vater zu beſuchen Krücke iſt am
20 September 1874 zu Orpiſchewo in Poſen geboren und war
als Ziegeleiar beiter auf dem Verblendſteinwerk Buſchwäldchen

chäftigt Er galt als ein fleißiger und ordnnngsliebender
Menſch Den Raub hatte er vollſührt um Geld zu der
beabſichtigten Verlobung zu erhalten Von dem
geraubten Gelde hat er 200 M durchgebracht 1100 Mark in
Gold und Papier die der Ueberfallene Schachtmeiſter Neu
mann in ſeiner Weſtentaſche aufbewahrte ſind entgegen der
bisherigen Annahme den Händen des Verbrechers entgangen

eute vormittag wurde Krücke gefeſſelt von zwei Gendarmen
und begleitet von einer ungeheuren Menſchenmenge die ihrer
Entrüſtung ledhaften Ausdruck gab dem Unterſuchungsrichter
teim Amtsgericht Calau vorgeführt

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Der Kohlendampfer Sa

Kwanca iſt auf der Fahrt von England nach Stettin in der
zammerbucht geſtrandet Das Schiff iſt muthmaßlich verloren
in der Beſatzung vermochten ſich 5 Mann ſelbſt zu retten

wurden durch den Raketenopparat gerettet Aus dem
a rbauſe zu Kroppen Hoyerswerda wurden 30,000 Mark
Orchen und Schulgelser beſtehend aus Werthpapieren und
c arkaſſenbüchern geſtohlen Ein bedeutender Waldbrand
g tand am 4 d nachwittags in dem an den königl Preußwald

e Bez Aachen angrenzenden Gelände welches den Ge
weſen Montzen und Altenberg gehört Bei dem ſcharfen Süd
i winde und der großen Trockenheit dehnte ſich das Feuer mit

icheader Schnelligkeit aus Ueber 50 ha Unterholz wurden ver
e Auf bisher un aufgeklärte Weiſe fand geſtern abend in der

eine der Augartenbrücke in Wien in einem unbenutzten Gasrohr
ein p Meter weit vernehmbare Gasexploſion ſtatt durch die
des a gnt leicht verletzt wurde Bei einem Gewölbebrand

roßhändlers Smekal in Tyrnau Ungary explodirten

verletzt wurden Juyigr dichten Nebels ſtießen am
Sonntag früh bei 1Neudörſl Oedenburg zwei Laſtzüge
uſammen wei Lokomotiven und zwei Waggons wurden
ark beſchädiſgt Das erſonal ölieb unverſehrtDer Profeſſor am Polytechnikum Budapeſt Dr Eu gen

Jene ſy erſchoß ſich auf der Fahrt zwiſchen Karlſtadt und
iume im Schnellzuge vermuthlich infolge Kränklichkeit und

dadurch veranlaßter Geiſtesſtörung Dr Peterſſy war ein begabter Schriftſteller deſſen Arbeiten auf philoſophiſchem und
äſthetiſchem Gebiete in der ungariſchen Gelehrtenwelt Aufſehen
erregten Die Baulichkeiten der DundeeSchiffsbaugeſellſchaft
in Dundee Schoitland ſind nahezu gänzlich niedergebrannt

Die meiſten in Arbeit befindlichen Gegenſtände darunter zweiauf dem Stapel befindliche für Londoner Rhe
Schiffe ſind vernichtet

nu çx caa XE u
der beſtimmte

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

116 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 November 1899 vormittags

d Rur die Gewinne über 220 Mart ſind den betreffenden Nummern
See in Klammern beigefügt

n Ohne Gewähr g12 20 40 68 66 1000 388 425 90 957 1062 85 500 401 1500
18 989 99 300 2166 305 574 7865 3153 54 531 681 3000 705 98
1000 819 67 76 976 4104 80 498 532 691 751 5045 201 620 600 714
1 66 80 85 803 59 73 6081 115 379 571 658 86 828 906 21 7007 240
1000 470 562 500 737 840 61 95 8062 461 86 659 764 77 810 53 94

28 9035 117 89 411 13 22 93 607 98 771 500 865 975
10123 73 418 503 602 84 896 940 11660 12 13 138 55 378 587

12162 86 203 316 472 559 777,856 97 962 3000 13077 295 575

46 620 222 33 47 19180 82 250 39 63 374 458 61 1500 640 59 300 742
26275 91 589 662 741 1000 49 e 21415 S 84 606 69 87 vo69 22002 44 69 133 81 286 406 78 81 519 57 80 669 905 500

23004 379 13000 777 886 94 24035 257 75 325 528 697 722 55 82
26160 211 7 1000 451 519 29 55 686 762 76 814 928 1000 26047
I42 46 87 281 490 538 50 747 27397 417 645 778 826 85 2802333 300 i52 691 714 821 56 29231 942 46 300 443 802 67 995

30127 300 291 329 68 598 10 0060 609 964 31022 136 70 276
92 95 461 653 725 955 32127 300 72 238 409 54 890 556 653 79 840
s 62 929 33085 148 78 264 986 418 511 52 630 817 1000 96 920 41
94 34161 257 057 642 760 835 96 941 35078 204 590 410 566 644
828 500 918 97 36125 60 26678 376 18000 450 61 79 805 86 931 44
37165 217 411 40 588 669 75 902 38067 103 500 46 203 31 11000
77 639 908 39250 368 455 74 78 99 619 70 815 800 979

46017 70 126 47 201 34 88 97 406 14 686 990 41002 118 74 21830 86 471 935 53 820 935 42128 274 1000 317 89 71 454 60 733 824
54 90 922 50 43353 59 438 50 80 643 706 500 414106 205 300 362
406 6t 627 3000 798 45065 126 280 867 444 800 40227 52 79 1300
491 520 66 83 787 80001 87 825 906 47088 200 1 5009 434 96735 945 48092 134 320 1000 417 537 80 678 778 97 507 7 5600 94
49055 3900 99 111 1500 81 261 509 689 736 851 3000 72

50035 99 147 90 235 401 705 52 929 65 75 51076 98 427 83 667
747 810 955 52075 121 370 620 8000 779 804 17 53966 85 122
i800 41 474 608 34 788 97 808 937 54123 54 88 288 91 371 442 602
763 800 940 53 63067 18000 179 212 43 500 617 808 89001 56185
44 200 2 44 76 345 488 545 671 727 951 10 000 81 57 185 3598 413
25 90 501 29 46 52 300 666 77 862 68076 800 459 601 886 59166
81 613 20 780 897 982

66277 344 94 401 75 512 28 603 34 95 52 71 99 726 86 877 61069
71 294 301 477 608 48 728 805 62015 478 519 662 68 71 850 914 86
63312 67 578 3000 710 8S24 38 56 64282 421 60 542 620 731 66 879
65056 231 61 93 664 811 926 66060 800 188 208 382 598 747 868
9i5 67041 108 15 237 435 1300 84 520 55 681 10 22 52 65 18000
254 500 92 559 70 654 876 68064 978 1000 80 608 861 976

97 579 602 3 56 57 745 986 7 1120 60 63 67 306 651 73 831
71 72126 244 501 5 650 793 820 988 73149 559 69 744 996 13000

4278 980 472 606 835 75152 800 75 206 66 499 5001 558 64 78
1800 925 7 6196 246 349 71 508 39 82 85 91 740 818 77019 1000
206 65 360 670 709 817 927 78029 32 311 34 85 66 440 858 925 41 51
79053 89 159 75 228 521 71 410 300 92 583 601 34 899 59 999

80378 86000 182 300 554 635 714 81090 110 870 3000 420 62
s594 300 629 1600 820 82105 41 285 41 192 500 723 58 860 999

3001 91 143 90 247 420 98 578 655 707 76 885 96 84102 11 200 418
43 85 905 795 16 47 75 8631 85889 191 513 647 742 86151 600 79
225 305 500 425 54 519 770 885 57 250 58 789 8506 88003 116 35
e Gos 7o5 880 79 89055 160 256 918 800f 585 18069

652
80058 274 300 450 570 627 28 731 9758 91331t 406 551 622 736

60 98 900 12 25 82007 40 225 69 98 642 931 93127 92 98 5 32 890
325 46 94156 259 83 331 79 504 42 94 884 922 92 95122 63 78 203
332 78 427 691 725 863 88 967 96022 69 196 202 77 300 518 635 76
36 739 97124 65 235 74 468 743 1000 917 398008 24 141 94 730
11020 800 1300 15 500 86 914 22 51 99057 90 188 220 30 500 50
51 56 393 520 651 51 300 710 35 806 15

83 421 91 798 853 82 102024 151 270 500 95 96 634 773 300 818
256 103013 83 3000 149 299 394 421 638 77 790 977, 104020 25
288 90 351 463 89 702 900 12 105038 104 375 591 678 711 90 106012
35 39 1300 196 253 540 47 695 704 838 45 906 28 107000 614 300
15 20 25 72 822 108096 670 300 720 95 500 8365 800 921 109013
123 49 297 1000 350 461 653 825 45 85 906 27

110034 61 126 37 266 1000 323 500 39 87 518 690 736 38 945 72

16 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 7 November 1889 nachmiltags

Nur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreſſenden Nummerv
in Klammern deigefügt

Ohne Eewähr
59 393 541 620 859 99 961 10014 111 209 371 573 809 911 56 79

2054 372 635 69 729 803 3904 34 173 213 322 84 535 4134 1430 885
5555 86 615 54 852 972 6120 289 300 302 492 1000 96 596 624 710
96 7213 300 462 512 3000 803 64 927 8358 435 87 591 3000 865

17 64 9005 99 1000 142 51 86 370 442 664 735 809 988
10029 46 71 147 201 46 403 3000 58 648 76 11085 99 2014 456

649 715 12102 397 415 531 35 95 643 779 936 13168 217 30 52 54
4623000 8321500 947 14046 147 377 405 500 93 582 600 50 54 82 730
902 15083 105 261 465 734 62 72 812 160976 91 142 52 200 325 409
24 36 92 730 905 500 17076 138 201 16 484 97 300 668 774 300
919 30 18045 97 176 582 918 68 1300 73 19086 149 316 800 99
3000 403 592 628 876 13900

20379 86 590 637 833 91 21041 82 88 275 372 447 86 507 643
721 53 832 37 971 22032 125 37 201 367 96 426 641 703 7 590 28
956 73 23034 67 219 29 79 302 579 614 942 24085 102 28 265 307
98 485 300 628 246 5060 25014 201 93 3000 423 500 509 21 58
71 682 718 33 70 26063 315 425 505 27 610 300 980 27103 218
1300 316 94 749 61 957 48244 97 428 95 684 720 916 82 29024 78
386 332 454 598 684 833

360059 201 26 373 97 668 87 765 851 903 71 31011 92 111 58 81
90 351 74 546 95 32095 311 24 300 411 19 537 74 744 33020 117
93 310 52 67 412 560 858 3000 948 34053 300 80 500 147 65 521
694 841 82 930 87 35061 164 251 76 493 587 618 42 97 751 36020
60 85 307 506 751 880 1000 905 37054 300 253 464 500 597 715
t n 22 44 72 169 1000 234 45 362 82 647 89007 61 388

4000t 65 83 211 948 41101 36 202 51 374 477 516 1000 18 623
740 45 60 838 68 988 98 42225 471 534 37 63 773 43240 1600 435
43 589 600 1000 94 966 44066 68 80 347 508 95 729 834 928 68 81

30 910 3000 93

49003 16 252 58 910 21 28 70
50007 111 260 343 3000 61 634 962 51018 120 24 79 477 637 717

55 854 91 52025 47 58 78 120 3000 208 27 58 518 54 58 704 59
1000 858 98 934 53034 57 96 176 509 300 748 54089 577 741

55206 27 87 320 452 62

s5 55 369 657 762 500 876 90
1 61 820 26 996 62026 118 24 30 56 595 608 815 63123 25 419 581
18 96 810 979 64096 3000 225 88 571 82 967

848 87 3000 903
89 800 67 174
479 5914 606 18 57
s 97 811 31 33 97

70206 500 385 90 571 799 949 53 70 3000
425 67 548 59 821

397 656 704 55 818 61 95 75139 73 454 92 684 759 73 964 77 1000
26025 45 13000 190 97 231 300 4 497 663 777 801 3000 9 900 68 500
77002 138 46 485 564 6014 745 56 8041 95 944 78163 300 99 393 631
50 766 78 916 300 73 79015 176 318 500 42 439 604 81 97

80031 1000 58 108 202 312 51 400 5
81107 33 88 450 581 631 94 838 41 944 82065 248 56 89 504
95 806 56 75 8
900
s 478 18000 186 890
87154 362 8
s 20 1800 87

36015 62 134 218 86 827 57 522 65 657 794 01198 282 807 800
64 84 458 s 92185 244 311 15 86 3000a 91083 93008 19 189 51 36 60 209 30 48
26 5 779 94018 530 A 605 905

2 360, 800 als
18820 54 349 61 101396 486 533 723 833

263 993
Hwabend nachts größere Benzin und Petroleumvorräthebei drei Menſchen getödtet und mehrere Feuerwehrmänner
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84 45251 310 54 83 416 500 504 717 60 66 836 71 958 46206 325

100082 89 154 375 417 19 507 603 11 33 101204 300 66 70 361

27
49 973 48010 23 219 300 60 64 88 363 402 620 62 702 300 28 965 812 63

500 666 86 500 88 89 56344 443 582
57027 34 76 305 5000 409 22 61 735 79 836 58062 264 820 500

5

60134 390 410 49 548 85 701 874 95 911 76 61363 585 685 709

65140 213 397 599
300 21 66088 3000 111 479 567 87 811 36 93 940

g 486 652 70 800 79 931 68084 500 130 296
889 728 1000 916 90 69019 29 396 594 10 648 726

71004 21 34 45 60
72004 285 366 1000 410 64 569 686 799 885 95

73003 5000 66 159 506 619 747 68 835 500 946 74014 500 95 187

00 43 86 94 646 66 794
695 702

83004 161 206 338 62 444 507 74 92 95 762 849 75 99
814002 107 44 419 511 720 43 896 996 85061 140 46 94 292

S86105 77 78 387 503 729 83 910 40 88 91
F827t 371 459 585 749 86 95 909 89 809117 230 36 64

464 99 514 44 832
95174 505 s 88 s h

97243 38496020 16 556 59 665 785 880 96 900h be 76 G 08293 67 946 4604 695 796 851 976 99082 168
102010 73 45 21900

8168 292 379 417 607 624 49
33
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111080 143 445 605 794 920 112008 367 699 823 78 947 75 118008

10 000 498 648 7 87t 7 9 112 37 72 286 415 17 1000
5 118080 212 378 86 466 500 7234 300 869 952 119118 1300 98 341 4965 516 19 729 52 952

120064 280 547 910 62 121031 310 36 435 572 636 44 67 702 922
122114 19 20 34 257 3000 439 506 655 790 99 123

29 429 91 97 534 93 851 965 79 8 93
2 78 633 91 9838 50 125038 52 104 461 621 6500 714 60 77

126068 122 219 401 666 734 42 63 883 300 127059 90 518 632 38
e c 300 523 3000 85 602 31 88 756 894 120207 67

130038 77 172 453 69 549 669 710 34 89 811 944 64 500 131377
657 761 70 500 98 930 132042 178 347 500 582 699 870 952 133086
130 249 626 858 938 134234 363 470 71 734 807 15 907 14 39 135211
1000 373 76 502 667 725 43 971 136036 56 629 761 137066 228
45 53 518 62 76 93 693 930 138000 10 87 203 95 6515 17 84 87 677
1000 754 827 931 39000 131 66 91 328 77 912 24

140004 6 64 273 1000 551 600 757 98 851 141054 390 561 666
791 850 914 142219 322 50 300 430 69 605 712 810 11 916 143110
26 55 60 248 352 87 300 401 598 624 749 943 92 144018 203 99 3t6
60 484 694 940 145074 203 70 311 418 59 68 572 716 146096 309
554 90 621 74 803 903 63 147082 405 567 76 721 826 911 49 148150
23 e a c rn e 20 149153 79 259 305 54 500

156223 300 1000 707 29 822 151028 38 77 103 96 380 418 19
509 14 86 641 746 884 93 904 152127 62 74 269 397 418 500 570 641
42 57 153084 187 300 263 383 432 737 61 840 154121 225 409 514
19 49 615 25 710 83 837 300 93 300 97 996 155118 263 347 74 621
840 43 48 920 156051 159 204 333 635 720 1000 35 824 97 157107
44 300 200 28 46 419 66 500 549 300 681 736 843 957 500 158008
538 gen 504 92 810 300 27 969 159102 275 303 401 79

5t
8 1691089

29 300

160092 153 345 56 60 453 527 634 735 99 867 977 300 9
223 32 300 440 881 162305 6 26 46 405 519 74 98 613 14 729
54 8838 76 163265 399 541 655 164066 705 903 17 165114 97 3000
623 168026 85 361 446 3000 597 700 987 167042 166 233 75 80
665 752 62 1000 940 168023 104 616 742 864 78 169030 58 158
207 45 592 891 929 78

170020 109 205 300 495 529 73 98 848 923 72 171325 37 725
78 95 865 97 983 3800 172057 120 222 423 1000 45 501 608 35 82
173384 411 58 603 1000 174024 1000 26 500 61 199 222 89 500
351 495 690 851 59 976 175231 1000 735 917 176006 50 73 201 84
363 539 815 177001 69 192 311 45 803 30 178411 92 300 550 53
94 899 985 1789049 71 226 480 300 602 35 3000 67 79 81 802 5

180116 220 441 3000 551 645 800 831 903 62 3000 181015
229 584 300 688 729 79 90 879 964 182004 500 19 25 213 800 385
300 980 183138 253 316 300 486 590 692 833 1000 184049 852

933 61 185094 129 212 357 514 29 36 807 49 1000 186111 215 47
98 440 665 90 777 877 187113 411 48 527 300 936 53 188079 100
332 624 189155 500 73 594 870 1000

1902142 492 757 952 191005 36 42 64 262 459 506 82 629 59 975
96 192052 95 177 202 377 824 40 300 82 193045 269 316 642 860
194018 100 345 411 508 733 870 74 968 89 195022 67 132 97 521 86
968 196079 222 59 372 82 491 629 708 936 99 197264 300 831 92

e v 384 401 41 592 752 814 1000 199201 61 332 300 75651 8
2960125 1000 83 543 82 697 738 62 852 56 77 986 90 201155 224

418 81 84 632 714 3000 22 500 48 93 911 202073 114 24 77 257
419 587 618 70 948 85 35000 203070 1656 93 229 300 49 568 684
500 775 956 204117 243 300 323 630 717 816 35 62 9576 2605030

69 137 92 535 41 93 705 15 82 206187 210 93 322 465 98 554 803 500
38 207080 102 229 92 338 66 97 490 300 591 735 72 808 84 937 60
208902 209062 500 158 94 331 35 3000

210019 149 96 219 311 47 420 96 644 765 957 1300 21 1053 67 69
205 35 347 426 64 649 59 722 58 840 212558 91 631 725 928 213453
3000 664 974 1000 214023 54 142 225 47 430 69 670 811 3009 904

215319 89 440 602 63 82 932 300 216224 80 511 87 95 645 952
217234 94 311 16 30 51 69 512 803 934 57 69 218113 64 3000 208
327 479 613 713 983 92 219088 282 408 551 719 30 37 500 62 942

220029 78 374 435 757 894 919 221013 64 73 132 447 96 800
516 25 93 94 700 300 222010 42 298 311 427 30 601 35 783 934 5600
223254 74 347 90 570 71 931 224027 49 52 89 155 1000 98 271 492
300 805 225178 262 67 99 800 395 422 537 803 13

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 100000 Mk 1 zu 30000 W
6 zu 15000 Mk 11 zu 10000 Mk 31 zu 5000 Mk 293 zu 3005 Mk 358 zu1000 Mk 369 zu 500 R t

166 84 309 500 4t6 24 732 66 1500 828 99 943 61 96 115119
74 2014 11 351 581 97 774 867 906 57 116339 85 420 26 599 628 7
117096 102 638 805 1300 23 90 118039 66 93 489 7358 119051 90
265 459 566

120013 18 81 147 64 213 384 740 890 121084 98 181 288
7 810 35 122072 97 123 68 242410 534 97 660 72 7 213000 404 9 553 f500 678 748 85 887 123139 275 356 464 522 67 72

806 923 81 124156 69 77 220 93 448 833 996 125087 450 528 978
126300 416 43 568 725 78 97 953 127218 83 435 86 888 128005 224

h v 439 622 98 720 865 901 28 97 129041 181 289 351 649 96
5

130004 248 49 353 431 46 70 90 632 743 91 927 131024 61 144
61 258 373 447 513 19 1000 42 500 966 300 77 132008 237 315 64
427 701 81 860 133362 522 78 839 40 929 134054 74 588 806 64
15900 707 822 52 1000 72 300 76 9156 135489 572 647 85 969
136071 223 359 404 300 27 28 598 300 874 1000 1 37079 500 303

4 et 734 836 138011 65 310 785 873 908 139006 65 463 502

140260 326 1000 31 79 80 81 559 727 141001 106 85 87 758 868
96 903 79 84 1000 142164 375 545 300 704 832 61 915 143282
322 82 573 680 716 85 804 3000 144029 48 98 126 361 73 717 500
69 892 922 145102 61 231 383 470 595 886 98 146137 3000 420 21
65 86 7658 823 147042 69 100 35 247 307 433 550 87 974 148005 15
300 o 500 15 99 561 806 985 149009 44 65 2651 350 420 55 548

150071 74 395 475 300 83 788 820 151086 113 97 230 37 351 86
500 611 98 738 855 995 152059 99 140 719 29 853 54 944 153185
382 99 478 541 678 87 916 76 154149 231 1500 345 300 623 785 929
155358 515 606 26 500 754 70 87 825 902 1000 87 156044 237 50
436 39 839 969 157094 438 509 96 739 82 872 905 1000 158046
2837 811 14 929 44 159113 79 87 365 495 300 788

160023 582 94 10 000 828 60 923 23 161020 193 421 500 58
670 764 896 162072 214 453 552 601 22 85 725 44 854 948 163070
100 729 955 65 81 164214 44 443 582 300 601 8 802 29 185108
500 41 319 56 440 50 97 691 733 81 1000 899 922 1680963 i

247 355 3000 64 463 500 529 724 55 70 979 167056 99 359 424
71 761 850 65 168701 891 162227 334 500 470 500 3000 75 88

170067 73 88 178 S 263 327 34 36 84 418 46 605 61 869 171026
219 83 95 460 583 801 56 50600 172016 154 5000 260 406 520 85
f300 863 926 61 81 173015 117 40 200 91 310 300 27 38 423 672 713
84 174090 113 50 221 60 79 310 25 529 92 6569 787 869 952 82 175039
300 230 32 56 315 403 565 wä 694 728 39 833 1000 42 1000 76

97 176186 206 78 621 774 76 79 975 177078 103 558 91 713 3000
864 178225 30 87 406 7065 12 179149 284 307 6513 658 83

180002 214 800 305 58 517 62 89 639 500 767 82 833 27218101 W e e en 351 Als 80 96 10 000 542
643 63 953 188031 68 t1000 85 124 60 63 226 70 87 355 57 84 89
508 84 637 80 762 808 184026 1060 31 10 103 109 239 316 58 83 140
674 8t9 64 88 955 185086 196 300 475 000 96 618 721 805 58
186197 221 381 448 644 100 000 788 3000 67 938 97 187016 38
s 303 745 889 989 189087 169 288 919 28 141 94 603 756 952 78
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62 600 98 1092304 488 684 300 87 967 86 91 193078 S 312 27
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e in T h62 u 16 62 55 863 75 211058 78 179 302 29 3004

s 84 893 928 54 212810 95 529 942 213020 47
e s 550 613 o011 214172 228 46 54 96 426 542 645 864 215088

22 26 75 558 9415 216263 500
11 i

ö31 814 73 iDe t 11 o s04 99 900
ba 681 do

I2 41 806 69 920 221114 88 346e e Sinn 660 80 3000

2

e

h



h Stadtverordnetenwahl
Mitbürger Wähler dritter Abtheilung

Das bisherige Wablrefnltat bat die Gewißheit ergeben daß nuſere Gegner Sozigldemokraten die Abſicht verfolgen am letzten Wahltage Mittwoch mit großen Maſf
en

anzutreten
Wir richten de

um die bärgerlichen Wähler zu überrnmpeln
shalb an alle bürgerlich geſinnten Wähler der 3 Abtheilung die dringende Bitte ſich durch die bisberigen Wablergebniſſe nicht tänſchen

ſondern Mann für Mann nach dem betreffenden Wahllokale zu gehen und ihre Stimme für die bürgerlichen Candidaten abzugeben
Unſere Candidaten ſind

Jm 1 Bezirk Wahllokal Kaiſerſäle Kaufmann Rüächarcdl Ass mann
Prinz Carl Stärkefabrikant Läü meler
Paradies Kaufmann Wülhelim Welsch

r

r

r

r

der 5 rommnnalen Wahlbezirks Vereine des Hans und Grundbe
r ädtiſche Zntereſfen und der Seant

Der Aufsichtsrath der

3

i

7

61 Proz Vorj 5 Proz vor
Rio de Janeiro 6 Nov
Buenos Aires 9 Nov

r

r

r

r

Goldagio 136,80

r

r

Wintergarten
S

r

Schneidemü
7 Ness e

Wahlzeit Mittwoch 10 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags

Die VoF Stämme

Wechsel auf London 7 e

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereinigten Brauereien JBauer jr Gräftf Seeger in Frankfurt a A schlägt 5 Proz

Dividende Vorjahr 4 Prozent vor Die Aktienbrauerei Fel d
schlösschen in Braunsch weig sechlägt für beide Aktienarten

Central Stelle der Preuss Iandwlrihschaſtskammern
7 Nov Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

H

Weizen Roggen Gerste Haler
Magdeburg
Altmark
Alersehburg östlich

do westl der d ul

losen oBreslau

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

le

140 153
140 152
143 156
140 155
140 148
149 150
140 150
136 153

143 153
140 150
143 158
150 163
155 160
138 139
133 140
140 145

b Weltmavrkt

148 175
140 250
145 165
145 170
160 180
10 146
130 185
139 150

125 145
128 140
129 145
130 145
125 1409
113 125
122 130
119 125

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Untersechiede
am 11 am 11

Von New Vork nach Berlin Weizen 7478 Cis
Chicago Weizen 69 CtsLiverpool 7 Weizen 5sh 108 d
Oldessa 7 Weizen 84 KopOldessa 2 Roggen 74 KopRiga Weizen 93 KopRiga 7 Roggen 79 KopIn Paris l i 7 Weizen 17,90 Fres

Leipzig 7 Nov
ringer 135 145 I
Still
Br

u PBr

Futterwaare

Br Ruhig
Danzig 7 Nov

ſerkehr doceiem Verkehr

25 143

Weizen per 1000 kg Inetto inländ alter 145
153 M bez u Br inländ neuer 145 153 31 bez u

ausiänd 162 178 A
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 152 156 M

hiesiger neuer
ausländischer 157 159 A

1000 kg netio Braugerste hiesige 153 175 M bez u Br bMlahl und
Hakter per 1000 kg netto

nländischer 141 148 M bez u Br ausländischer 140 144 M bez u

150 To

133 148 A

Weizen loco un reränd Vmsatz onländ hochb u weiss 148 152 do inländ hellb 136 144 do Tranit
rochb und weiss 114 do

Gotreidoe

bez u Br
bez

bez u Br

Br
bez u sBr

hellb 110,00 do
Transit per Aug

Roggen
nd poln zum Transit

Königsberg 7 Nov
1000 Pfd Zollgewicht 1 37,00

loco matt
102,00 do Termin per Aug

ungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
Gerste kleine 625 660 g 117

139 50

inländ

172 75 M
171 25
178 85
165 00
151 70
171 70
153 19
145 05

Termin zu
Regulirungspreis zu

o russReguli
136,09

Hafer inländ 118
Weizen und Roggen unveränd do loco per

Inländische Gerste

171 25 M
170 05
178 15
166 80
153 50
171 70
153 16
145 90

Br do do ge
bez u Br

bez u
Posener 155 157 M bez

Ruhig Gerste per

Jafer unveränd do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 108 122,00
HMHamburg 7 Nov

47 152
ruasischer loco matt 113

Amsterdam 7 Nov Weizen auf Termine geschäftslos März

Weizen loco behauptet loco
Roggen loco behauptet mecklenburger loco neuer 148 152

Iafer stetig Gerste stetig

Roggen loco auf Termine rubig Nov 135 März 135
Antwerpen 7 NovGerste ruhig
Liverpool 7 Nov Weizen 1 d niedriger

Weizen ruhig billiger
Petersburg 7 Nov Weizen loco 10,00 Roggen loco 7,90 Hafer

Oele
r 1000 kg

Hull 7 Nov
loco 3,30 3,70

Oelsaaten
7 Nov

Rapskuchen per 109 kg netto 11
per 100 kg netto ohne Fass ſlüssiges 59,00 M nom Ruhig

Hamburg 7 Nov Rüböl unverzollt fest loco 51,00
Bremen 7 Nov Schmalz Behauplet

in Tubs 30

Leipzig

Armour zhield

Hamburg
8,05 Br 7 Nov

Weizen und Roggen behauptet Hafer und

zaps

Pt

Fettwaaren

Petroleum
Petroleum fest Standard

Bremen 7 Nov Börsen Schlussbericht Ralffnirtes Pelroleum

whlite

holsteinischer

r M bez u Br12,90 M bez u Br Rüböl rohes

Wilcox in Tubs 30 Pkg
andere Marken in Doppel Eimerp

8peck Fest Short eclear middling loco 39 Pl

Ofzieile Notiruug der Bremer Fetroleum Börse Leo 8,15 Br
Anitwerpen 7 Nov Schlussbericht Rafſinirtes Type woiss

per Dez 22 Br per Janloco 22 bez u Rr
März 225 Br Fest

per Nov 22 Br

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und UVnstrut Fall Wuchs

do

freiem

ruhig

loco

Artern Brückenpegel 6 Nov NovWelerehlels Hberdes 8 7 F 5 7 33

0 Interpegel 0 t Se e 7 2 6 s 2sleben Oberpegel 6 2,31 4do Unterpegel 4 145 7 e 2
Bertburg 111 1,00 2Kalbe Oberpegel 50 2 1,46 4do Unterpegel e 0,48 J 44 4Moldau Tser Eger Blve

D Nov Fall Weh For ſaſt re
Budweis 6 04 6 Torgau 7 4 3,51Prag 9,11 7 Wiüenverz t 2Fungbunzlau 2 0,02 Josslau 2 0,70 1Laun 0,23 7 2 Barb 1,02 4Pardubitz 0,13 2 Magdeburg 1,14 3
Brandeis 0,15 angermünde 1,66 6Melnik, 0,44 7 WWVittenberge 1,31Leitmeritz Ebömitz Peg 6 0,74 2Au ig 7 Lauenburg 7 0,81 1Presden 2 1,49

zu laſſen

hlenbeſitzer Vranz BerghausHötelbeſitzer G S s
halia Theater Mittelſchullehrer Kern mnmn Meyer

ſitzer Vereins des Bürger Vereinsen heft

t

Mit Unterhaltungsblatt

S e

h

S
S

34
e
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W

e
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tchättar u Walcker 185,7590 Deuntsche Rypoth Pfandhbriefe Concordia Bergwerk 19 315Borlinor Bör 80 ch i u Rentenbriefoe Consolidat er 22 s
e 8 Kkoaptt 245 7 S onso garie 376 5355vom 7 November siemens Glas Inäusir 14 240 1962 Anh Dessaner Pldbr ſo Ihre n n kon l0 ite

Ergünzung zu den Notirungen ſSiemens IIalske 10 1176 50 b Gr K xB IV r 110 3 Gelsenkireh Gussstahi i2 207
im restr Abendblatt ztettiner Cham Didier 20 426,00 be Co V rz 100 3 94,596 Georg Alari n St J 8 net r sudenburg Maschin 139250 o VI unkb b 1900 4 750 vo S r e nVer Köln Rottw Palv 15 212 b do VII unkb b 1902 4 109,296 arzer Digonv ſonv 5 T 2

Bauk Disconto Artern 5 104,500 e do It A B 25 2 dr estf Draht brie 37 60 b do do VI e ine zBertin Waehael 8 Aomp e r en c wir leBris 2 do 697 St Pr do u Ia eonv 4 103,2960 Khöririn Marienivittern e den Hat 9het Wamh Uypoihet di en enm 5 Enris 3 Wilhelmshütte eonv i 134,008 a Du 1905 2 do St Pr 20 330Lucr Frauste 3 25 ò unk bis 1900 7502 e eDoutacho Fonds n Staatapap Luckerfabr Fraustad 0 113,256 do 501 330 unke 1905 3 96,5001 e e 5 10,900

Barmer Stadtanleihe do S 46 190 uk 1906 e do do st Pri i 23Berliner Stadt Obl 3 97,600 Deutsohe Risenb Prior Oblig do alte u con Magdeburg Bergwerk 27 1452,750
do do 1892 3 96,40 Hann Bod Pf Luk 19004 98,006 Ifarienhütte Koizenau 3/,19263blagdeburger St Anl 3 95,50B Iſfainz Tud w 75 76 78 1 do do I 3 290 Aend Schwert St Pr 7 tis can
do do neue 4 do v 1896 3 Meininger IIyp Pfdb 3 iederl Kohlen i2i dt u z 5 Ostpreuss Südbahn 4 83 II unkdhb bis 1900 g de don hein Stahlw Lit C 224 Nir

Bad Staats Bis Anl o 96,2 do 8hlesiseh Zinkhütten s 346,75Bayrische Anleihe 3 el 96 b do Präm Pfdbr 154 b Stadtberger Hütte b n
Brannsehw 20 Thlr I 129,500 Deutsohe Risenb St Prior Nordd Gr Cred Pfdb o Wurm Revier 7 128
Cöln And Pr Anh 37,136 50 l o IV V ulch b 100 J n ggIIamb 50 Thlr Lose 3 132,2562 Breslau Warschau 4 97,255 Ostpreussische 3 93 700 Oblig v Industr u Bergw Gier
Meininger 7 Ioose 24 50b2 Dortmund Grongu E 4 I84 60b2 Pom II V VI 1900 uk 100 7010 A Flektr Gesellsch 4 99,90
Oldenbé 40 Thlr ILoosel 3 129,5062 Marienb Allawkaw 5 1112,7560 do VII VIII 1904 uk h s Aschersleb Kaliwerke 4

e rora Ostpreuss Sülbahn 5 1110,250 r 2 7 Bochumer Gussstahl 4
Ausländische Tonds C Pfd 1 II rz 110 g 3 t 106 100F eheArgent Gold Anl 5 383 50 b do XIII rz 100 9 206 c ferdeb u Iil 3 964 70 90b2B 4 99 0 Gr Berl Pferdehb I u II 3 1 96,198 mWe t r 25 256 Bisenvb Prior Obligationen e v 1900 z 92 456 Hamb Packetfabrt 4 129,10b e

arletta ire I,o082 r 0 o v a 95Hukar Stadt Anl 1884 2 95 2500 tat Fis Ovbf V Stwar ſ 3 56,258 äo i 34 109 See b ligationen
do do 1888 9 do AMittelmeerb stfr 4 91,000 Pr Hp B VII XII 32277 Norddeutscher IIoyd 4 7Chilen Gold Anl 18891 4 82,506 Lemberg Czernowits 4 do do XV X VII 5070 Oberseni isen lag Vigee

Egyptische priv Anl 0Gest Frz Staatsb gar 80 196 Pr Pfdbr B uk 1908 r y Tiele Winkier 4do do o do Ergänzungsn 3 86,000 do XVIII ukdb 1908 3 d Zoologischer Garten 4 99,75bFreiburg 15 Fr Loose 30 do äoid Pr 4 100 705 do I ukdb 19002Griech Anl 1881 84 242,59260Oesterr okalbahn 497,500 do Kleinb Obl P 1909 3 191006 Bank Aktien
do Kons Goldrente 33 750 do VNordwesthahn 5 108 10b26 do P P 1908 19 Tdo Monopol Anl 108 Südöster Bahn omb 3 70 300 do Comm Obl b 1907 8 94,250 Bank d Berl Kassenv 49 256
do Gd Anl v 1890 32 32 do Obligationen 5 100,00bz Rh W Bder I III Berg Märk B i Elbt 7i7 156

Mailänd 10 ILire ILoose 13 22b2 Ung Nordostb Gold O 4,109,900 ukb b 1905 4 99,590 Börsen IIandelsverein 6 II 5
Mexikaner Anl à 100 J Eisenb Silb A 417 100 00620 II u IV b 1904 32 806 Cob Goth Kredit Ges 5 95do à 20 6 llwangorod Domhbr gar 47,10 10B VI ukdb 1908 3 95 206 Cöln W u Komm S 103
Norweg Staats Ani 88 3 Kosl Woroneseb Obl 4 97,706 VII unkdb 1908 4 191,900 Danziger Privatbaok 7 S
Oesterr 1860er oose 140 7503 Chark As ObI 89 4 98 100 Sachsische 4 1291 9900 Heutsche Grundsehuld 7 13720
Rumun 59/5 An 81 a 5 Kursk Kiew 4 98 20b2 o 94406 do Effekt B Habn 7 122
Russ Gold R 1884 87 4 NWMosco Kiew Woron 4 698,000 do 85 20ba0 do IIypoth B Rerl 6 116
do Orient Anl II 4 IWlosco Kursk 4 Westpr ritt I I B 8 94 396 Dresdener Bankverein Il ,9do do III à P losco Rjüsan 4 S Pommersche 4 109,900 Essener Kredit 7 33 30do Nicolai Oblig WMosco Smolensk 5 98 10b201 Posensche 4 100,800 Gothaer Privatbank 7 136 8do Boden Kredit 5 116,2562 Orel Griäsi 1889 4 S ſPreussische à do Grundkreditb 4 129 50ddo 3 do gar 3,9 97 600 Rjäsan Koslow 4 093,25b2 ne 4 100,806 do do junge 4 126 2öu
Russ Präm Anl 1864 7 e n e Sehlesische 4 1100,600 r IIy z Ido do 1866 5 1909 I Cönigsberg Vereinsb 5Schwed St Anl 1886 jgtohl 98,10b20 Borg werks a Hütten Gos leipa er Bank 10 174 Ob

do do 1890 3 RRybinsk Bologoye 498,10620 Aplerbeek 6 131 Ob ,übecker Kommerzb 7 140,206äo Hyp Pfdbr 1878 4 Russ Südwestbhahn 4 99,306 Arenberger Bergwerk 60 993,956 Magdeburger Privatb 6 111,59
Türkische Anleihe D 122 1062 Pranskaukasische 3 81696 Baroper Walzwerk 0 113200620 Nordd Grund Kredit 4 92,3

do Administ 5 98,75B Warschau Wiener 10er 4 Eerzelius 6 36,00 er IIyp B Spielb 6 132,200
do 400 Fros Iose I16,90b2 do IX Ser 4 100 10b2 Bismarckhütte 19 98,09626 Preuss Plandbr B 6 119,5

Ungarische Gold A 4 101 10b26 r u 4399,300 Bonifacius Bergwerk O 1152,50b2 Realkredit Bank 1355
do Kr R 4 do unkdb b 1506 98 10b201 edo Staagts 97 3 83,6902B Manitoba rz 1933 F 113,256 Leipziger Bärse 7 November

m n 1921 6 t M 1 Zr ue e re e 44Im An tvis do Gen Jen u Stoebe Ront Avi ſzert 86,4502 4 Blanst Gew s 190,506
G f Anilinfahr 12 u S Louis u S Fr r 1931 45 1000 86 45b2 4 do 1879 100 eadmiralsgarten Bad 4 82,756260 do do do 107,750 o 500 86,550 4 do Em 1875 109,590Annaburger Steingut 14 124 5052 Central Pacie Tulr 3Stadtobl 1884konv 96 006Archimedes 12 253,50ba0 2 39/0 Slaatsan 1855 100 90,755 3 do 187konv 96 000Banges Berl Chrl i Liq 575,00026Anatol I 2040 M 5 ſ97 90b 3/2 do 67 kv 40 500 97,75B 3 Altb andoblig 1000 98 09

o Wilm G i Liq 025 00b6 II 2640 M 5 B Landrentenbr 500 95,008 3 do do 50098,000mehrere d e 3 56,70v rrl Anh Maschinen I3 ortug Eisenb O 1 3 jBerliner Bockbrauerei 10 181,0060 S 1889 4 77 903 Div Bingnb Stamm 4xt 5t/ ſeipz Elektr Werke 116,000
do Brauerei Königst 4 I13,00b 15 Aussig Tepl 500 fl 322,506 4 do elektr Strassb 124 256do Union Gratweil 7 116,90b 7 Böhm Nordbahn 157,500 8 do Gr elektr Strassb 188 750
Brsl Eisenb Linke 14 279,30be6 Bizenbahn Stamm Aktien 14 Buschtiebrad Lit A 315,500 10 do Bierbr Reudn
Breslauer Oelwerke 3 84,90b 13 do do B 3109,90B v Riebeck Co 202,000Cement Bau Ges Berl 0 e5,506 Aschen Mastricht 5 123,500 10 Galiz K Ludw B 8 I,pz Kammgarnsp I186,506Charlottb Wasserwerk II 275,5002 Buschtiehrader B i 6 Graz Köflach 132,000 12 do Malzt Schkeud 172 90
Chem Fabr Schering 7 213 09 Halberst Blankenb 6 2 Marienburg Mlawka 83,000 o do Wollkämmezei 159,756
Chemn Masch Zimm 9 1195,25B Jura Simpl Kv Westb 4 l 84,896 45 M Mansfelder Kuxe 11606Dessauer Gas 12 24,00026 Div Bisenb St Akt 11Portl Cement IIalle 154,00Dtseh Gasglühl Ges 28 350,00b20 6 Dux Bodenb Lit A 0 Sächs Kammsg 252Dtsche Jutespinnerei 12 152,00b20 Ausland Risenb Stamm u 6 do do B 7 ZSuehs l p Tartw 161,25

t e e c le 277Freund Masch o 16 4091,05b rigen Div Bank u Kredit Akt Thür Gasges Sp 3393

en e e ſ n eetburg Wien Gummi 28 254 e ar nd B 7 e Bau e2 o 7 Gt Friorarburg Wien Gumm Graz Köliach 6 7 Gothaer Privatb erHarkort St Pr konv 5 1128 10b26 I 10 eieizer Bank 7 Zeitzer Par u S A 121,2do Brücicenb k 7 151,75628 Kaschau Oderberg e 174 o do Oviig 100 72e rn en gtopr s 153 00 Kronpr Rud St Sch à 8 o Hypothek B 141,60B 9 Jnevrert r Gh 0 0 r 93 Lemberg Czernowitz 6i 68 Sächs part 137,25B h 99 005Hirschberger Masch 8 I119,506 8 Z1 45 Zuckerraff Hall 109,00kern rn i 3 i36 8 Oesterr Nordwestb 5 7 AZwickauer 119,c06 u rratt Halle IKöln üsener Bgnr 1 93 900 Flbetbalb D Tnäustri Papi S Etaanv PrJe c 3 3 114 59 Südösterreich Lomb y 32,600b ndusvrie Fapiere z Aussig Tepli ter
Kurfürsteng Ges Läg D 645 000 Ungar Guliz gar hemn Werkz Zim 196 00B 4 Böhm Nordbahn z oIn Velooe Ital P 5 64 18 Cröllw Papierfabr 231 020 5 do go GoldLudw ILöwe Co n 24 397,00626 Ivangor Dombrowo 5 400 do Schldvschr 4 Buscehtiehr 1896 stfr
Malerei Wrede 7 I02 Kurs Kien e ite Vom 56 neteMagdeburger Baubank 1/ 106 59b26 Warschau Terespol 5 5 D W A Sonderm 5 do Em 1868/71/72 tMagdeb Srassenbahn 9 178,500 Warzehau Wien 19 Sterz A 002 Seid Fzaschin Breuer 97,140,o00 Geraer Jutesp u W 275,000 5 Dux Bodenbackam 10 Germania Sehwalbe 158,900 5 do Em 1871103,5Neuroder Kunstanstalt 9 127,250 Gotthardbahn 5,5 143,000 27 Gersd S St x 550,060 5 d d 1874 Z
Nordd Eiswerke 7 79,006 Ital Meridionaux 67 e er pr a 110450 a r Könaeher 64,909
Omnibus Gesellschaft 10 232 500 Lättich Limburg o 57 go rilosa B 1871 u 72 102 408Oppeln Portl Cem 11 187, 06 Schweiz Centralbahn 145,3022 J do do II 935 006 5 De T o J r 06,505Passage 4 81,756 do VNoräosthabn Se 95 100 3 allesche Str B J Farehau aferdebahb Bres 31 a 3 Kette Elbsech G Akt 82,256 Prag Dux 0 2h do Uniopbakn 81,250 8 Körbisd Zueicertb 119,000 5 do Gold S 7
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